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Rapunzel Welt • Rapunzelstr. 2 • 87764 Legau

Bio-Markt

Interaktives Museum 
und Öl-Museum

Bistro/Café mit
Schaukaffeerösterei

Veranstaltungen
Kochkurse, Kaffee-Erlebnisse, 
Yogastunden u.v.m. 

Wir machen Bio aus Liebe seit 1974.

Kommt vorbei!

50 %
Rabatt auf deinen Museums-eintritt.*

*Gültig bis 20.12.2025 bei Vorlage | Rundblick Allgäu

Spiel, Spaß, Entpannung
Willkommen in der Rapunzel Welt

 D
E-

Ö
KO

-0
06



3RUNDBLICK Allgäu

Liebe Leserinnen und Leser,

endlich Ferien, und jetzt auch in Bayern und Baden-Württemberg. 
Wie immer gab es auch in diesem Jahr wieder einmal die Diskussion, 
dass sich beide Länder doch an unterschiedlichen Ferienmonaten, 
wie andere Länder auch, beteiligen sollten. Hauptgrund sich nicht 
zu beteiligen, sind die Pfingstferien, nach denen bei einem früheren 
Ferienbeginn, bis zu den Sommerferien zu wenig Schulzeit ver-
bleiben würde.

Die Rotation zwischen den Ländern hat natürlich auch gute Gründe. 
Wären in allen Bundesländern zur gleichen Zeit Ferien, dann können 
Sie sich das Chaos auf den Straßen, aber auch bei den Ferienun-
terkünften wohl gut vorstellen. Allerdings gibt es auch in Bayern 
und Baden Württemberg Stimmen, die sich für eine Rotation aus-
sprechen. Sehr oft sind nämlich im August die schönsten Tage des 
Sommers schon vorbei, und schränken das sommerliche Vergnügen, 
zum Beispiel im Freibad, stark ein. Es ist also nicht unbedingt immer 
ein Vorteil, wenn man in den Sommerferien die schönsten Monate 
des Jahres, nämlich Juni und Juli nicht genießen kann.

Für andere Länder ist die Situation auch nicht so einfach, weil durch 
das Rotieren in den Sommerferien, die Schuljahre unterschiedlich 
lang sind, was für die Schulen die Jahresplanung nicht gerade ver-
einfacht.

Aber wie auch immer es ist, es gibt immer Vor – und Nachteile. Was 
sich aber nicht ändert: Genießen Sie die Ferienzeit und machen Sie 
das Beste aus allen Tagen. Wie immer finden Sie im Rundblick viele 
Vorschläge für attraktive Unternehmungen und spannende Reise-
ziele.

Wir wünschen Ihnen eine gute und erholsame Zeit, natürlich viel 
Freude mit Ihrem Rundblick.

Es grüßt Sie Ihr Rundblick-Team.

Rundblick lesen lohnt sich!

Vorwort

Kürbisparadies Kürbisparadies 
Spieler Spieler 
Mauchenmühleweg 2
Ampfelbronn
88436 Eberhardzell
Telefon 07358 666
kontakt@limousinzucht-spieler.de 
www.limousinzucht-spieler.de

Tausende Kürbisse warten auf Ihren Besuch
über 100 verschiedene Sorten

die Ausstellung ist täglich ganztags geöffnet

ab Ende August!

Magnusstr. 34 · 87437 KEMPTEN
Tel.: 08 31/56 49 35 · Fax: 08 31/5 65 92 05

info@larifaristoffe.de · www.larifaristoffe.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9-18 Uhr durchgehend - Sa. 9-13 Uhr

STOFFE-UND KURZWAREN

Freuen Sie sich auf 
unsere nächste 

Ausgabe!

Besuchen Sie uns auf 
facebook unter

Allgäu Verlag Media
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Kulinarische Vielfalt auf kleinstem Raum
Ein gutes Hüttenbrot mit Bergkäse, eine warme Suppe nach 
dem Regen, Apfelküchle mit Aussicht – regional muss nicht 
spektakulär sein, aber ehrlich und lecker.

WWandernandern
Pause mit Aussicht – Einkehren am Wegesrand 

 
Nicht alle Hütten müssen Hightech haben – oft ist es gerade das Schlichte, das einen Ausflug unvergesslich macht. 
Zwischen bewaldeten Steigen und offenen Alpwiesen verstecken sich Orte, die zum Atemholen einladen: kleine 

Stuben mit Herz, sonnige Bänke mit Blick und Speisekarten voller Hausgemachtem.

HüttenHütten

Einkehr statt Eile
Ob Familienwanderung oder Solo-Ausflug: Hütten bieten 
Raum zum Verweilen. Man entdeckt Gespräche, Geschichten 
und den Geschmack von Zeit.

Was zählt:
Nicht Ausstattung, sondern Atmosphäre. Ob mit urigem 
Charme, Panoramablick oder einer handgemalten Speisekarte 
– Einkehr lohnt sich überall.

Ziele für Genießer
Manche Hütten liegen direkt am beliebten Wanderweg, 
andere ein Stück verborgen – dort, wo keine Schilder mehr 
stehen und der Duft von frischem Kaffee durch die Bäume 
zieht.

info@krinnenalpe.tirol

Familienfreundliche Wandertouren mit 2 Gipfeln

www.krinnenalpe.tirol

Rief Martin ▪ Tel.: +43 (0) 5675 8189 ▪ Mobil: +43 (0) 676 555 9 000
E-Mail: info@krinnenalpe.tirol
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Zwischen Stein und Stille – Die Magie am Wegesrand
 
Manchmal ist es nicht der Gipfel, der berührt – 
sondern das, was unterwegs passiert. Das leise 
Knacken der Äste, das Muster eines Moospolsters, 
ein Schmetterling, der sich auf den Schuh setzt. 
Wer achtsam wandert, findet das Große im Kleinen. 
 
Kleine Abenteuer: Ein umgestürzter Baum als Ba-
lanceübung. Ein Quellbach, der die Hände er-
frischt. Eine alte Viehtränke, die Geschichten 
flüstert. Es braucht keinen Plan – nur offene Augen. 
 
Achtsamkeit unterwegs: Stille ist nicht Abwe-
senheit von Geräusch, sondern Raum für Wahr-
nehmung. Eine Hütte kann ein Rückzugsort sein, 
aber auch ein Ausgangspunkt für Entschleunigung. 
 
Impulse für Ausflügler: Den Weg nicht nur gehen, 
sondern erleben. Mal barfuß über die Wiese. Mal fünf 
Minuten mit geschlossenen Augen auf einer Bank sitzen. 
Kleine Rituale machen jeden Ausflug einzigartig.

X

Auf eine Bank setzten - 
Augen schließen

Platz finden Seele baumeln 
lassen Entspannung genießen

Verschnauf Pausen 
einlegen - 
Einkehren lohnt sich

5RUNDBLICK Allgäu

Die Schrofenhütte ist ab 17. April wieder geöffnetSonntags ab 18.30 Uhr • Eintritt frei
10. u. 24. August • 07. u. 21. September • 12. Oktober 2025
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Eine Einladung zum Durchatmen

Spätsommer im LechtalSpätsommer im Lechtal

Wenn der Sommer langsam seinen goldenen Mantel über das 
Tiroler Lechtal legt, beginnt eine stille, zauberhafte Zeit: Der 
Spätsommer. Im August und September zeigt sich das Tal von 
seiner weichsten Seite – die Tage sind warm, die Wiesen voller 
spätreifender Kräuter und die Bergluft schmeckt klar und kühl. 
 
Wandern wird hier zur genussvollen Entdeckung: 

Zwischen Allgäuer und Lechtaler Alpen verläuft der Lech, wild 
und sanft zugleich. Das Tal bleibt ursprünglich, charmant – und 
weit. Wer dem Trubel entfliehen möchte, findet hier Raum: 
zum Gehen, zum Innehalten, zum Staunen.

Spätsommer im LechtalSpätsommer im Lechtal

Im Naturpark Tiroler Lechtal öffnen sich unzählige Wege: 
durch  Auwälder, zu Berghütten, über Panorama-Routen. 

Der Spätsommer bringt Farben, die wie gemalt wirken – 
Ocker, Sand, Moosgrün und flimmerndes Blau. 

Die Hütten laden zu hausgemachten Spezialitäten, und das Licht 
auf den Gipfeln wirkt fast wie ein Versprechen: Hier darf man 
einfache sein.

Ob bei einer Kräuterwanderung, einem Musikfest im Dorf oder 
einem Kaffee auf der Sonnenterrasse – der August im Lechtal ist 
ein Geschenk für die Sinne und fürs Herz.

Wer ihn erlebt, nimmt mehr mit als schöne Bilder – 
nämlich Ruhe, Nähe und das Gefühl, genau im richtigen Moment am richtigen Ort gewesen zu sein.

• Alle Zimmer mit DU/WC, Sat-TV, Telefon & Internet

• Menüwahl bei Halbpension • Frühstücksbuffet 

• Durchgehend warme Speisen von 11.30 bis 20.00 Uhr 

• Sonnenterrasse • Gastgarten • Ferienwohnung 

• Ausgangspunkt für Rundwanderwege „Weg der Sinne“ 

• Taxi/Omnibus 

• Dienstag Ruhetag

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Perl
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• Übernachtung mit Frühstück oder Halbpension
• Ausgangspunkt für zahlreiche Hütten- und Bergtouren
• Genießen Sie erholsame Stunden auf der Sonnenterrasse      
   oder im Gastgarten
• Durchgehend warme Küche von 11.30 bis 20.00 Uhr   

• Dienstag Ruhetag

  Auf Ihren Besuch freut sich Familie Perl 

An der Hahntennjochstraße Bschlabs 31 | A-6647 Pfafflar 
Telefon 0043 (0) 5635 259 | www. gemuetlichkeit.at
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Naturidylle zwischen Haupttal und Seitentälern 
 
Das Tiroler Lechtal, bekannt für seine unberührte Landschaft 
und die wilde Schönheit des Flusses Lech, zeigt sich im Spätsom-
mer von seiner besonders malerischen Seite. 
Zwischen den Allgäuer und Lechtaler Alpen erstreckt sich eine Re-
gion voller natürlicher Vielfalt, wo nicht nur das Haupttal, sondern 
auch die zahlreichen ruhigen Seitentäler zum Erkunden einladen. 
 
Abseits des Trubels 
In Seitentälern wie dem Hornbachtal, dem Bschlabser Tal 
oder dem Madautal entfaltet sich die alpine Ruhe fernab 
touristischer Hektik. Wanderwege führen durch stille Wälder, 
vorbei an kristallklaren Bächen und zu versteckten Almhüt-
ten, wo Tradition und Gastfreundschaft noch lebendig sind. 
 
Naturpark Tiroler Lech
Als Teil des Naturparks Tiroler Lech bieten diese Täler einzigarti-
ge Lebensräume für seltene Pflanzen und Tiere. Die Kombination 
aus geschützter Flora, ursprünglichen Almen und dramatischen 
Bergkulissen macht das Lechtal und seine Nebenarme zu einem 
perfekten Rückzugsort für Naturfreunde.

Herzlich willkommen! 

Aktuelle Öffnungszeiten 
und Veranstaltungen 

siehe Homepage!

täglich ab 09.00 Uhr · Warme Küche 11 : 00 - 16 : 00 Uhr

Dienstag Ruhetag!

Auf Euren Besuch freuen sich Simone und Thomas!

Almwirtschaft Stablalm
A-6644 Elmen / Lechtal

Tel. +43 (676) 90 77 525
info@stablalm.at
www.stablalm.at

  täglich ab 10.00 Uhr • Warme Küche 11.00 - 16.00 Uhr

LADEN & WERKSTATT
A 6653 BACH 46
+43 699 127 09 532 oder

+43 664 651 95 85

 

Öffnungszeiten Eine Welt zum Staunen, 
Entdecken und 

Lechtal erleben.

www.lechtaler-naturhandwerk.com
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Lechtal Tirol

F

Das sanfte Lechtal
 in Tirol

Dorfstube Holzgau - 

Ihr Platz zum Ankommen, Aufatmen & Aufbrechen

Wandern & Entdecken
Starten Sie direkt von der Haustür auf die schönsten Wander-
wege der Naturparkregion, vom gemütlichen Talspaziergang 
entlang des Lechs bis hin zu spektakulären Höhenwegen. Gleich 
um die Ecke beginnt der Botanische Lehrpfad, der mit über 
60 heimischen Pflanzenarten  begeistert. 

Wissenswerte über den botanischen Lehrpfad erfahren:

Ein besonderes Erlebnis für Körper und Seele bietet der 
Vital-Weg Holzgau. 
Auf diesem rund fünf Kilometer langen Rundwanderweg ver-
binden sich sanfte Bewegung, Naturbeobachtung und gezielte 
Achtsamkeitsimpulse. 

Eingebettet im Herzen des Naturparks-Lechtal, umgeben von imposanten Gipfeln und blühenden Almwiesen, 
liegt die Dorfstube in Holzgau. Ein idealer Ort, der echte Tiroler Gastfreundschaft, regionale Kulinarik und eine zentrale 

Ausgangslage für Wanderer, Naturgenießer und Ruhesuchende ist.

Stationen wie der Barfußpfad, Balanceübungen im Wald, 
Kneipp-Abschnitte, oder bewusste Atempausen laden dazu ein, 
in den eigenen Rhythmus zurückzufinden, begleitet vom Rau-
schen der Bächlein und der frischen Bergluft.

Erfahren Sie mehr über diese Themen auf unserer Web-
seite: 

Oder erleben Sie ein echtes Highlight, den Holzgauer-Kletter-
steig am Frederik Simms - Wasserfall. 
Dieser ist auch ideal für Bergfreunde, die mit dem Klettern weni-
ger am Hut haben, aber doch 
etwas Lust auf Adrenalin und Aussicht haben. 

Infos rund um den Klettersteig finden Sie auch hier:
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 Tirol

F
Erholen & Kneippen 

Nach einem aktiven Tag in den Bergen ist es Zeit für bewusste 
Erholung. Die Kneipp-Anlage Hägerau, nur wenige Minuten 
entfernt, bietet Erfrischung auf natürliche Weise, barfuß über 
Steine, Wasserwaten im klaren Gebirgsquell und tiefes Durchat-
men in der Ruhe des Waldes. Der perfekte Ort für Regeneration 

und Achtsamkeit, oder einfach ein Moment für sich selbst. 
Kneipp-Anlage Hägerau, alle Infos dazu finden Sie hier:

Genießen & Wohlfühlen

Zurück in der Dorfstube erwartet Sie herzliche Tiroler Atmo-
sphäre, regionale Spezialitäten aus Küche und Keller und das 
gute Gefühl, genau am richtigen Ort zu sein.
Ob zum saisonalen Abendessen, zum Verweilen auf der Sonnen-
terrasse bei hausgemachtem Kuchen nach Großmutters Rezep-
ten, oder als Ausgangspunkt für das nächste kleine, oder große 

Abenteuer.

Wir heißen Sie willkommen in der Dorfstube in Holzgau.

Die Dorfstube in Holzgau, wo Natur, Bewegung und 
Genuss eine Heimat haben.

Das Restaurant im Lechtal

Genießen Sie die Schmankerl 

aus unserer reichhaltigen Speisekarte.

Köstlichkeiten von der feinen Vorspeise,

Tiroler Hausmannskost, 

nationale und internationale Gerichte, 

sowie süße Desserts.

Oder genießen Sie einfach Kaff ee 

und Kuchen auf unserer Terrasse.

Wir liegen in zentraler Ausgangslage, direkt am Vitalweg 
und bieten uns ideal für Rundwanderungen an.

(Brücke, Wasserfälle, Rundwege „Schigge“ & „Gföll“)
Parkmöglichkeit ist am Haus vorhanden.

Sie fi nden uns auf der linken Seiten taleinwärts kommend.

Besuchen Sie uns doch einmal.
Wir freuen uns auf Euch.

Familie Hanny
A-6654 Holzgau Hnr.: 72
Tel.: 0043 (0) 5633 / 5370
E-Mail: dorfstube@gmx.at
www.dorfstube.co.at

dorfstubedorfstube

AUSFLUGSZIEL zur höchsten Fußgänger-hängebrücke im Lechtal!
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Plansee Tirols zweitgrößter See 

Kristallklar und eingebettet in die Bergwelt, bietet der Plan-
see nicht nur Badevergnügen und Schifffahrten, sondern auch 
traumhafte Wanderwege entlang des Ufers. Besonders beliebt: 

die Route über die Stuibenfäl-
le – ein Naturschauspiel mit 
türkisblauen Gumpen, Hänge-
brücke und Aussichtskanzel. 
 
Stuibenfälle wildroman-
tische Wasserwelt 

Die Rundwanderung durch 
die Stuibenfälle zählt zu den 
schönsten Touren der Region. 
Über den Hermannsteig und 
Ministersteig geht es vorbei 
an kleinen Wasserfällen, durch 
schattige Wälder und hinauf 
zur Kanzel mit Blick auf den 
30 m hohen Hauptfall.

Die Naturparkregion Reutte zeigt sich im Spätsommer von ihrer eindrucksvollsten Seite – 
mit glitzernden Seen, rauschenden Wasserfällen und luftigen Aussichtspunkten. Rund um den Plansee und das 

idyllische Pinswang entfaltet sich eine Landschaft, die zum Staunen und Entdecken einlädt.

NNaturparkregion aturparkregion RReutteeutte
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Baumkronenweg Pinswang

Natur aus der Vogelperspektive In Pinswang erwar-
tet Besucher ein besonderes Highlight: der Baumkronen-
weg. Auf luftigen Stegen wandert man durch die Wip-
fel der Bäume und erlebt den Wald aus einer völlig neuen 
Perspektive – ideal für Familien und Naturbegeisterte. 
 
Vogelbeobachtungsturm Lechaschau 

Für ruhige Momen-
te und faszinierende 
Ausblicke lohnt sich 
ein Besuch am Vogel-
beobachtungsturm. 
Direkt am Lech ge-
legen, bietet er bes-
te Bedingungen zur 
Sichtung heimischer 
und durchziehender 
Vogelarten wie Rotmi-
lan, Wasseramsel oder 
Graureiher. 

Dürrenberg Alm
Reutte 1.438 m

Die Dürrenberg Alm (1438m) ist 
zu jeder Jahreszeit ein lohnendes 
Ausflugsziel und wohl schönster 
Aussichtspunkt auf den Reuttener 
Talkessel. 

Die Gehzeit beträgt vom Urisee auf dem 
Fahrweg ca. 1,5 - 2 Std., über den Steig 1 Std.

Öffnungszeiten: 
Montag und Dienstag Ruhetag
Mittwoch und Freitag ab 10 Uhr

und langer Abend 
Donnerstag, Samstag, Sonn- und Feiertag

von 10 bis 18 Uhr
Bei schlechtem Wetter lt. Aushang

Nur Barzahlung möglich!
 

Wolfgang Weber • 6600 Reutte
Tel. +43(0)664/5339772
www.duerrenberg-alm.at

Sitzplätze innen für ca. 40 Personen und
aussen genug Platz auf unserer Sonnenterrasse

Bilder ©:  lNaturparkregion Reutte: Planseeschifffahrten/Vogelbeobachtungsturm ©Robert Eder, Baumkronenweg Pinswang Füssen ©Mathias Struck, Stuibenfälle ©Rene Paulweber
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INFO
Deine digitale Reisebegleitung 

für Reutte 
Ob Gast oder Einheimische*r: 

Die Elfi-App begleitet dich 
zuverlässig durch Alltag und 

Urlaub in der Naturparkregion 
Reutte. Mit deinem persön-
lichen Account hast du alles 

Wichtige zur Region jederzeit 
griffbereit. Elfi informiert, hilft, 
vernetzt – direkt aus Reutte, 

direkt für dich.
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Canyoning

Canyoning

Wir sind ein kleiner „Familienbetrieb“ mit Standort Höfen bei 
Reutte, am „Ende“ des Tiroler Lechtales. Schon viele Jahre be-
gleiten wir Gäste ins Gebirge. Wenn möglich, führen wir klei-
ne Gruppen und versuchen, im Einklang mit der Natur Euer 
Bergerlebnis so sicher wie möglich zu gestalten. Unser Team 
besteht aus staatl. gepr. Berg - und Schiführern, Tiroler Canyo-
ningführern und geprüften Tiroler Bergwanderführern, die alle 
auch ihre Freizeit mit viel Leidenschaft im Gebirge verbringen. 
Unserem Betrieb wurde das Gütesiegel der Alpinschulen Ös-

terreichs verliehen, das für besondere Qualität bürgt.

Heimvorteil

Wir führen Touren im In - und Ausland. Die meisten Aktivitä-
ten finden aber bei uns zu Hause - in den Allgäuer - Lechtaler 
Alpen, dem Wettersteingebirge oder den Mieminger Bergen 
statt. Hier genießen wir Heimvorteil und wissen, wo die bes-

ten Verhältnisse für Eure Aktivitäten zu finden sind.
Wer seine Sommerferien im Allgäu verbringt und gerne aktiv 
in den Bergen unterwegs sein will, ist herzlich eingeladen bei 
unserem Programm teilzunehmen. Egal ob beim wöchentli-
chen Schnupperklettern in der Naturparkregion Reutte, beim 
Canyoning durch die Stuibenfälle, beim Wandern oder Klet-
tern in den Tannheimer Bergen, bei uns werden Sie immer von 
geprüften und autorisierten Fachleuten begleitet. So wird ihr 

Bergerlebnis sicher lange positiv in Erinnerung bleiben.

BBeerrggffüühhrreerrbbüürroo  RReeuuttttee  //TTiirrooll  

 

Wandern 

Klettern 

Klettersteige 

Canyoning 

Hochtouren 

Ausbildungskurse 

Führungen 

Outdoorkompetenz im Norden der Tiroler Alpen 

 

 Jörg Brejcha (staatl. gepr. Berg – und Schiführer) 

Untere Platte 5           A – 6604 Höfen 

Tel.: 0043 (0)680 / 2305098  oder  0043 (0)680 / 2305097 

www.alpin-sport.at 

 Canyoning ab 4 Personen jederzeit möglich! 



13RUNDBLICK Allgäu

  

AU
SFLU

G
S-T

IPP

Das Spiele-, Freizeit- und Erlebnisparadies für die ganze Familie!

im Klostertal

Auf ins sagenhafte Bärenland am Sonnenkopf

Das einzigartige Freizeiterlebnis für die ganze Familie!

Das sagenhafte Bärenland am Sonnenkopf zählt seit vielen Jahren zu einem der beliebtesten Aus-
flugsziele in Vorarlberg und weit darüber hinaus. Im Bärenland ist sprichwörtlich der Bär los. Am 
großen Bärensee können sich Mutige im Floßfahren üben. Wie schon einst am Sonnenkopfpla-
teau Silber abgebaut wurde, können sich heute die Kinder auf eine abenteuerliche Schatzsuche 

begeben und auf dem großen Schürffeld nach kleinen Silberbären suchen. 
Die beiden neuen Spielstationen „Adlerhorst“ und „Kugelbahn“ sorgen für viel Spaß und Unter-

haltung. Für die Berg- und Talfahrt gibt es preiswerte Familienangebote.

Nicht nur für sportlich aktive, auch für Erholung suchende Erwachsene bietet der Freizeit- und 
Wohlfühlberg ein abwechslungsreiches Angebot. 

Im großen Bergrestaurant mit seinen gemütlichen Sonnenterrassen verwöhnt Sie unser Restau-
rantteam mit einem herzhaften Bergfrühstück (auf Anmeldung), einer großen Auswahl an Kuchen 

und Eisvariationen sowie mit abwechslungsreichen Speisen und Tagesgerichten. 

Die Sommersaison
am Sonnenkopf dauert 

bis zum 05. Oktober 2025, 
täglich 

von 08:30 bis 16:30 Uhr
Die Sonnenkopfbahn 

ist sehr angenehm und 
äußerst stressfrei über 

die Arlberg Schnellstraße 
(S16/E60) zu erreichen. 

INFO

Sommerbetrieb: 19.06. bis 05.10.2025, täglich 08:30 - 16:30 Uhr
6754 Klösterle/Arlberg  |  T.: +43 5582 292-0  |  info@sonnenkopf.com

SEIT 1975

SONNENKOPFSONNENKOPF
DAS SOMMERERLEBNIS AM ARLBERG

SEIT 1975

SONNENKOPF
DAS SOMMERERLEBNIS AM ARLBERG

Alle Infos zum Bärenland und 

den weiteren Angeboten auf

sonnenkopf.com

SEIT

50
JAHREN

  

Das einzigartige Freizeiterlebnis 
für die ganze Familie
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Ein Festtag zwischen Tradition und Natur

Am 15. August feiern Christen weltweit Mariä Himmelfahrt, ein Hochfest, das an die Aufnahme Marias, der Mutter 
Jesu, mit Leib und Seele in den Himmel erinnert. Doch dieser Tag hat eine Bedeutung, die weit über religiöse 
Dogmen hinausgeht und sich tief in Volksbräuche und Naturverbundenheit verankert hat, besonders hier im Allgäu. 

MMariä ariä HHimmelfahrtimmelfahrt

Der Ursprung: Eine Reise durch die Jahrhunderte

Der Ursprung des Festes Mariä Himmelfahrt reicht bis ins 5. Jahr-

hundert zurück, als in Jerusalem ein Gedenktag an Maria eingeführt 

wurde. Im Laufe der Jahrhunderte entwickelte sich daraus die Vor-

stellung von Marias körperlicher Aufnahme in den Himmel, die im 7. 

Jahrhundert im Byzantinischen Reich Verbreitung fand und im 8. Jahr-

hundert in Rom als Mariä Himmelfahrt etabliert wurde. Papst Pius XII. 

erklärte das Dogma der leiblichen Aufnahme Mariens in den Himmel 

schließlich 1950 für die katholische Kirche bindend.

Doch schon lange vorchristlich wurde die Zeit um Mitte August als 

Erntefest gefeiert, das die Fruchtbarkeit der Natur und den Überfluss 

des Sommers würdigte. Mit der Christianisierung wurden diese heidni-

schen Bräuche oft in christliche Feste integriert, wodurch die Kräuter-

weihe zu einem zentralen Element von Mariä Himmelfahrt wurde. Es ist 

eine harmonische Verschmelzung, die bis heute Bestand hat.

Das Fest heute: Glaube und Natur im Einklang

Auch heute wird Mariä Himmelfahrt vielerorts mit Gottesdiensten 

und Prozessionen gefeiert. Besonders beliebt ist der Brauch der 

Kräuterweihe: Gläubige bringen ihre selbst gesammelten oder ge-

kauften Kräutersträuße zur Segnung. Diese werden oft in symboli-

scher Zahl gebunden – meist sieben oder neun, wobei neun Kräuter 

die neun Monate von Marias Schwangerschaft symbolisieren. 

 

Nach der Weihe trocknet man die Kräuter und bewahrt sie 

an einem besonderen Ort im Haus, etwa im Herrgottswinkel. 

Sie sollen Schutz spenden, Krankheiten abwehren und Segen 

bringen. Manchmal nutzt man sie auch als Tee oder Räucherwerk. 

 

Diese Traditionen zeigen die tiefe Verbundenheit mit der Natur und er-

innern an das alte Wissen um die Heilkraft der Pflanzen. Ihre Verbindung 

zu den Prithvis und dem Element Erde, dessen Magie den Körper beein-

flusst, spiegelt sich in der Wertschätzung natürlicher Heilkräfte wider. Mariä 

Himmelfahrt ist daher mehr als ein religiöser Feiertag – es ist eine Feier des 

Lebens, der Natur und der Symbolik, die uns seit Jahrhunderten begleitet.
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Kräuter Heilkraft und Symbolik 

Die Zusammensetzung der Kräuterbuschen variiert regional, doch einige Pflanzen 
sind traditionell immer dabei und haben eine besondere Bedeutung:

•	 Königskerze: Sie symbolisiert Stärke und Schutz. Ihre gelben Blüten, die an 
eine Kerze erinnern, wurden oft für Licht und Wärme verwendet.

•	 Johanniskraut: Bekannt für seine heilende Wirkung bei Depressionen und 
Nervosität, steht es für Licht und Schutz vor dem Bösen.

•	 Beifuß: Eine alte Schutzpflanze, die Unheil abwenden und vor Blitzschlag 
schützen soll. Sie wird auch zur Stärkung der Verdauung eingesetzt.

•	 Schafgarbe: Sie steht für Heilung und Wundheilung.
•	 Kamille: Ein Symbol für Trost und Reinheit, bekannt für ihre beruhigende und 

entzündungshemmende Wirkung.
•	 Wermut: Wird oft als Schutzpflanze verwendet und symbolisiert Abwehr.
•	 Spitzwegerich: Bekannt für seine wundheilenden Eigenschaften, symboli-

siert er Ausdauer und Widerstandsfähigkeit.
•	 Dill: Steht für Glück und Schutz.

1. Zeitpunkt wählen
Sammle die Kräuter idealerweise am Morgen des 14. oder 15. August, wenn der Tau noch auf den Pflanzen liegt – das soll ihre Heilkraft stärken.

 Trockenes Wetter ist wichtig, damit die Kräuter nicht schimmeln. 

2. Kräuter vorbereiten 
Entferne welke Blätter und schneide die Stiele auf eine ähnliche Länge. Lege sie luftig ausgebreitet auf ein Tuch, damit sie nicht feucht 

bleiben. 
 

3.Boschen binden 
Ordne die Kräuter mit der Königskerze in der Mitte als „Kerze“.  Lege die anderen Kräuter rundherum – achte auf eine harmonische Form. 

Binde den Strauß mit einem Naturband (z. B. Jutegarn oder Bast) fest zusammen, etwa 10 cm über dem unteren Ende der Stiele.

4. Segnung 
Bring deinen Buschen zur Kräuterweihe in der Kirche oder segne ihn selbst mit einem kleinen Ritual:  

Ein Gebet oder ein Dank an die Natur.  Räuchern mit Weihrauch oder Salbei 
 

5. Aufbewahrung 
Hänge den getrockneten Buschen in den Herrgottswinkel, an die Wand oder über die Tür. 

Du kannst einzelne Kräuter später als Tee verwenden oder zum Räuchern.

Kräuter BoschenKräuter Boschen

Anleitung zum Kräuterbuschenbinden
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Der Spätsommer – jene Zeit zwischen Hochsommer und Herbstbeginn – ist mehr als nur ein Übergang: Er ist eine Gelegenheit, 
den Alltag bewusst zu gestalten und gesund durch die kommenden Monate zu gehen. Die Tage werden kürzer, die Temperaturen 

sinken langsam, und genau jetzt braucht unser Körper besondere Zuwendung.

Wie Körper und Geist jetzt neue Kraft schöpfen

Kreislauf & Energie – sanft stabilisieren 
Wetterumschwünge mit kühlen Nächten und warmen Nachmit-
tagen bringen unser Herz-Kreislauf-System in Bewegung. Viele 
spüren Müdigkeit oder Unruhe. Hier helfen:

•	 Wechselduschen am Morgen 
•	 Spaziergänge bei Tageslicht
•	 Ausreichendes Trinken (Wasser, Kräutertee) 
 
Diese einfachen Routinen können den Kreislauf stärken und die 
Abwehrkräfte aktivieren.

SpätsommergesundheitSpätsommergesundheit

Atemwege vorbereiten
Die Luft wird klarer – perfekt für tiefe Atemzüge! Doch mit dem 
beginnenden Herbst steigen auch die Belastungen durch Pollen, 
Staub und Temperaturschwankungen. 

•	 Atemübungen, z. B. bewusstes Ein- und Ausatmen im 
Freien 

•	 Raumklima prüfen, z. B. regelmäßig   lüften und Luft-
feuchtigkeit regulieren 

•	 Inhalieren mit Kamille oder Thymian bei empfindlichen 
Atemwegen

Herzfreundlicher Alltag
Körperliche Aktivität und Ernährung sind die Basis für ein starkes 
Herz. Passend zum Weltherztag am 29. September:

•	 Spazierengehen, Treppensteigen statt Fahrstuhl 
•	 Obst & Gemüse der Saison: Kürbis, Zwetschge, Birne
•	 Stress abbauen: Zeit für sich nehmen, bewusst abschalten
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Zahngesundheit – oft unterschätzt
Am Tag der Zahngesundheit (25. September) lohnt sich ein Blick 
ins Badezimmer:

•	 Zahnzwischenräume reinigen (Zahnseide, Bürstchen) 
•	 Weniger Zucker, mehr Vollwertkost
•	 Regelmäßige Kontrollbesuche beim Zahnarzt

KürbisKürbis  
Kürbis ist nicht nur ein herbstlicher Genuss, sondern 
auch ein echter Gesundheits-Allrounder: Mit seinem 
hohen Anteil an Beta-Carotin, Vitamin C, Kalium und 
Ballaststoffen stärkt er das Immunsystem und fördert 

die Verdauung.

Zudem schützt Kürbis mit seinen Antioxidan-
tien die Zellen vor freien Radikalen und 

kann entzündungshemmend wir-
ken. Die enthaltenen Pflanzen-

stoffe unterstützen Herz, Kreis-
lauf und eine ausgewogene 

Stoffwechselaktivität.

Ob als Suppe, Ofengemüse oder Salat – Kürbis 
bringt Farbe auf den Teller und Vitalstoffe für Kör-
per und Geist. Besonders die Sorte Hokkaido eig-
net sich für eine schnelle, vitaminreiche Küche. 
 

Tipp: 

Kürbis immer mit etwas Öl zubereiten – so kann das 
wertvolle Beta-Carotin besser aufgenommen werden.

  Gesundes Kraftpaket für Gesundes Kraftpaket für 
den Spätsommerden Spätsommer

X
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Zwischen Spätsommer

 & Septembergold

Zwischen Spätsommer

 & Septembergold
                             Zeit für Achtsamkeit
Der Sommer neigt sich dem Ende zu, doch zwischen spätem August und
frühem September liegt eine besondere Stimmung – wie ein goldener Zwischen-
raum: weder ganz Sommer, noch schon Herbst. Jetzt ist genau der richtige Moment, 
um innezuhalten, aufzutanken und das Leben bewusst zu gestalten.

•	 Minimalistische Spätsommer - Aufräumaktion Weg mit dem Überfluss! 
Räume eine Ecke auf, verschenke etwas, mach Platz – innerlich und äußerlich.

•	 Kulinarische Übergangszeit Mix dir den Spätsommer auf den Teller: Brombeeren, 
Kürbis, frische Kräuter und erste Zwetschgen – ein Fest für die Sinne!

•	 Naturspaziergänge mit offenen Augen Die Wälder färben sich langsam, die Luft wird 
      weicher. Geh raus, atme tief, und lass dich inspirieren von den kleinen Zeichen des Wandels.

•	 Zeit für neue Gedanken Jetzt ist ideal, um ein Buch zu beginnen, das dir Perspekti-
ven eröffnet – ob philosophisch, poetisch oder einfach herzerwärmend.

•	 Kleine Rituale für große Wirkung Zünde abends eine Kerze an, schreib 
drei Dinge auf, für die du dankbar bist. So wird jeder Tag zu einem stillen Fest.
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leckere Herbstküche

einfach und schnell - dann bleibt mehr Zeit zum kuscheln 

•	 150 g Kürbisfleisch (am besten 
Hokkaido-Kürbis)

•	 1 Apfel
•	 1 kleines Stück Sellerie-

knolle (ca. 50 g)
•	 1 Möhre
•	 100 g Lollo Rosso
•	 2 EL Himbeeressig
•	 Salz

Zubereitung:
Kürbis von den Kernen befreien, Schale entfernen und das Kürbis-
fleisch grob raspeln. Den Apfel vierteln, Stielansatz und Kernge-
häuse entfernen, in dünne Spalten schneiden und diese nochmals 
halbieren. Die Sellerieknolle gut schälen und fein stifteln. Von der 
Möhre mit dem Sparschäler dünne Streifen abschälen. Alles mit-
einander mischen, den in mundgerechte Stücke gezupften Lollo 
Rosso dazu geben. Aus Himbeeressig, Salz, Pfeffer, geriebenem 
Ingwer und Kürbis-kernöl eine Salatsauce zubereiten und unter 
den Salat heben. Gut durchziehen lassen und mit Kürbiskernen 
bestreut servieren.

Pro Person: 154 kcal (645 kJ), 2,2 g Eiweiß, 12,6 g Fett, 7,6 g Kohlenhydrate

Kürbis-Schlemmerei
                           
Herbstsalat mit Kürbis 

Zubereitung:
Die Brotscheiben leicht toasten. Aus den Scheiben mit einer 
großen Plätzchenform Sterne ausstechen und diese buttern. Die 
Birnen in 12 dünne Scheiben, den Käse in 2 cm breite Streifen 
schneiden und die Toaststerne damit belegen. Im vorgeheizten 
Backofen bei 200 °C überbacken, bis der Käse schmilzt.

Pro Person: 445 kcal (1863 kJ), 18,5 g Eiweiß, 31,9 g Fett, 21,5 g Kohlenhydrate

Käsetoast mit Birnen
•	 12 Toastbrotscheiben
•	 40 g Butter
•	 2 kleine Birnen
•	 300 g Schnittkäse

Apfel-Pfannkuchen mit Weizenkeimen
•	 500 ml Vollmilch
•	 3 Eier
•	 225 g Mehl
•	 1-2 EL Weizenkeime
•	 2 EL Zucker zum Süßen
•	 1 Prise Salz
•	 2 EL Avocadoöl (von Neuseeland-

haus)
•	 4 Äpfel
•	 4 El Rosinen
•	 10 g gestiftete Mandeln

Zubereitung:
Die Milch mit den Eiern verrühren, nach und nach das gesiebte Mehl, die Weizenkeime, den Zucker und das Salz zugeben und alles 
klumpenfrei verrühren. In eine beschichtete Pfanne etwas Avocadoöl geben, erhitzen und nach und nach 8 Pfannkuchen ausbacken. In 
der Zwischenzeit die Äpfel waschen, halbieren, vom Kerngehäuse befreien, in feine Spalte schneiden und kurz mit den Rosinen und den 
Mandeln andünsten. Die Pfannkuchen mit Apfelscheiben, Rosinen und gestifteten Mandeln anrichten und servieren

Pro Person: 585 kcal (2449 kJ), 23,7 g Eiweiß, 20,6 g Fett, 75,8 g Kohlenhydra-te
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Viehscheid

Die Viehscheid ist eines der ältesten und eindrucksvollsten Brauchtumsfeste im Alpenraum. Sie markiert das Ende 
des Alpsommers, wenn das Jungvieh – die sogenannten „Schumpen“ – nach rund 100 Tagen auf den Hochalmen 
wieder ins Tal zurückkehrt. Dabei werden die Tiere von den Hirten ihren Besitzern übergeben – ein Vorgang, der 

als „Scheiden“ bezeichnet wird und dem Fest seinen Namen gibt. 
 
 
Die Ursprünge der Viehscheid reichen bis ins Mittelalter zurück. Damals war die gemeinsame Sommerweide auf den Alpen eine wirtschaft-
liche Notwendigkeit. Da das Vieh verschiedener Bauern gemeinsam aufgetrieben wurde, musste es am Ende der Saison eindeutig zuge-
ordnet werden. Die Übergabe erfolgte auf einem zentralen Platz – dem Scheidplatz – und wurde bald zu einem gesellschaftlichen Ereignis. 
 
Heute ist die Viehscheid weit mehr als ein landwirtschaftlicher Vorgang. Sie ist Ausdruck regionaler Identität, bäuerlicher Kultur und tiefer Verbunden-
heit mit der Natur. Festlich geschmückte Kranzkühe mit kunstvollen Kopfschmuck, Hirten in Festtagsgewand und das Klangbild der schweren Schellen 
prägen das Bild. Musik, Tanz, Handwerk und regionale Spezialitäten machen die Viehscheid zu einem Fest für Einheimische und Gäste gleichermaßen. 
 
Besonders bekannt ist die Viehscheid in Orten wie Pfronten, Schattwald, Bad Hindelang oder Oberstdorf, wo sie jedes Jahr tausende Be-
sucher anzieht. Die Veranstaltungen sind eingebettet in die herbstliche Bergkulisse und bieten ein authentisches Erlebnis alpiner Lebensart. 
 
Die Viehscheid ist nicht nur ein Fest – sie ist ein lebendiges Zeugnis jahrhundertealter Tradition, das bis heute gepflegt und gefeiert wird.

Viehscheid – gelebtes Brauchtum mit jahrhundertealter Tradition

Al
m

ab
tr

ieb
 V

ieh
sch

eid
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 Samstag, den 19.September 2025

e.U.
6677 Schattwald Nr. 4 • Tel. +43 (0)5675 / 6613 • office@ew-schattwald.at • www.ew-schattwald.at

„Eine starke Veranstaltung - ein starker Partner“

Bilder ©:  TVB Tannheimer Tal / Anna Meurer

O
Viehscheid

Die Viehscheid

 in Schattwald
Viehscheid Schattwald 2025 – Tradition trifft Bergidylle

 
Am Freitag, dem 19. September 2025, ist es wieder so weit: In 
Schattwald, einem charmanten Ort im Tannheimer Tal, findet der tra-
ditionelle Almabtrieb statt – in Tirol auch als Viehscheid bekannt. 
Dieses Ereignis ist nicht nur ein Höhepunkt für Einheimische, sondern 
zieht jedes Jahr zahlreiche Gäste aus dem In- und Ausland an, die das 
gelebte Brauchtum inmitten der alpinen Kulisse erleben möchten.

Frühschoppen & Musikgenuss 
 
Bereits am Vormittag beginnt das Fest mit einem zünftigen Frühschop-
pen, begleitet von regionaler Blasmusik und kulinarischen Spezialitä-
ten. Die Dorfmitte verwandelt sich in einen lebendigen Treffpunkt, an 
dem Geselligkeit und Tradition Hand in Hand gehen.

Der Almabtrieb – Rückkehr mit Stolz 
 
Gegen Mittag ziehen die festlich geschmückten Kühe, begleitet von 
ihren Hirten, von den Sommeralmen zurück ins Tal. Mit bunten Kranz-
rindkronen, Glocken und kunstvoll verziertem Kopfschmuck präsentie-
ren sich die Tiere stolz – ein Zeichen dafür, dass der Alpsommer un-
fallfrei verlaufen ist. Der Zug führt durch das Dorf und endet mit der 
feierlichen Übergabe der Tiere an ihre Bauern.

Ein Fest für alle Sinne 
 
Neben dem Almabtrieb bietet die Viehscheid in Schattwald ein 
authentisches Erlebnis mit Handwerksständen, regionalen Pro-
dukten und Tiroler Gastfreundschaft. Die Veranstaltung ist einge-
bettet in die beeindruckende Berglandschaft des Tannheimer Tals – oft 
als „schönstes Hochtal Europas“ bezeichnet – und bietet eine perfekte 
Gelegenheit, Natur, Kultur und Tradition zu verbinden.

Ob als Tagesausflug oder als Teil eines herbstlichen Urlaubs: Die Vieh-
scheid in Schattwald ist ein Fest, das Herz und Seele berührt – und ein 
lebendiges Zeugnis alpiner Lebensart.
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 in Pfronten
Almabtrieb &

Viehscheid in Pfronten 2025

 Vom 06. bis 21. September finden die Viehscheid-Däg zum 15. 
Mal statt – mit Handwerk, Brauchtum und der großen Viehscheid am 

zweiten Samstag im September. 

Die große Viehscheid findet am Samstag, 13. September 2025 
statt – wie jedes Jahr am zweiten Samstag im September. 

 
Bereits am Freitag, 12. September beginnt das Festwochenende 
mit einem großen Festumzug und dem Pfrontener Unterhal-

tungsabend im Bierzelt.

Der Vorverkauf für den Unterhaltungsabend am 12.09.2025 
um 20:30 Uhr läuft online: www.pfronten.de/viehscheid 

Erlebnisangebote wie Wanderungen und kulinarische High-
lights sind unter www.pfronten.de/outdoor buchbar. 
Aktionstag zur Handwerkskunst am 9. September – 

ohne Anmeldung.  
 

Viehscheid-Däg
finden vom 06. September bis 21.September 2025 statt. 

Die beliebten Viehscheid-Däg Produkte sind ab sofort in ausgewählten 
Pfrontener Geschäften und im Haus des Gastes erhältlich. Mit jährlich 
wechselndem Motiv – heuer ein Hirte mit Schumpen – sind Bierkrü-
ge, T-Shirts und weitere Artikel begehrte Sammlerstücke. Neu im Sor-
timent: Teegläser, Glaskaraffen, Kräuter- und Früchtetee sowie weiße 
Trachtenhemden und -blusen.  Zu den Produkten zählen u.a.:

•	 Magnet-Pins, Flaschenöffner, Brotzeitbrettl, Kräutersalz, Zirben-
herzen (Zirbenstadl) 

•	 Steinzeugkrüge (d’Schublad)
•	 T-Shirts (Alpenstyle)
•	 Schmuck-Anhänger (Atelier Stapper)
•	 Teegläser & Tees (Teestube/Café Elke Fritsch)
•	 Trachtenmode (Babel Moden)
•	 Viehscheid-Bier (Engelbräu Rettenberg)

Kräuterweible
Naturkost · Naturwaren

Theaterstraße 2 | 87459 Pfronten | 08363 6235
(Sie fi nden uns hinter der Raiffeisenbank)

Theaterstraße 2, 87459 Pfronten   (hinter der Raiffeisenbank)
Öffnungszeiten: Mo - Fr: 8 - 18 Uhr / Samstag: 8 - 13 Uhr

Theaterstraße 2, 87459 Pfronten   (hinter der Raiffeisenbank)
Telefon: (08363) 6235

Öffnungszeiten: Mo - Fr: 8 - 18 Uhr / Samstag: 8 - 13 Uhr

Öffnungszeiten: Montag - Freitag von 8 -18 Uhr  Samstags von 8 - 13 Uhr

Weleda Geschenkset ab             € 9,50

Sonnentor Adventskalender        € 3,95

Heißer Hirsch Glühwein 0,75 ltr. € 3,50

Voelkel „Der Fastenkasten“ 6x 0,75 ltr.  € 18,00

Sonnentor Fastentee                  50g   €  3,75

Liebe Kunden,
ab 15.09. bis 05.10.2025 

gelten folgende Urlaubsöffnungszeiten:
Montag, Mittwoch und Freitag von 8.00 bis 18.00 Uhr

 Samstag, 

den 13.September 2025 Bilder ©:  Pfronten Tourismus
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Pfrontar
Viehscheid
Däg

’25

Sa. 6. – So. 21. Sept. ’25

Aktionen und Vorführungen
zeigen die Vielfalt der heimischen Alp- und 
Berglandwirtschaft sowie traditionelles Handwerk

Fr. 12. Sept. ’25

Konzerte, Festumzug, 
Unterhaltungsabend
Sa. 13. Sept. ’25
Pfrontar Viehscheid
mit Krämermarkt am Festzeltplatz

Sa. 20. Sept. ’25
Röfl euter Viehscheid
Kleine Viehscheid vom Röfl euter Berg

Weitere Informationen unter 
www.pfronten.de/veranstaltungen

pfronten.de
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Buchinger Viehmarkt – 
gelebte Tradition in traumhafter Kulisse

Der Buchinger Viehmarkt zählt zu den Höhepunkten im Veranstal-
tungskalender der Gemeinde Halblech. Inmitten der beeindrucken-
den Berglandschaft zwischen den Allgäuer, Ammergauer und 
Tiroler Alpen wird hier jedes Jahr ein Fest gefeiert, das Brauch-
tum, Begegnung und Genuss auf besondere Weise vereint. 
 
Am Samstagabend beginnt das Fest stimmungsvoll im Festzelt, wo 
Musik, Geselligkeit und regionale Spezialitäten für beste Unterhaltung 
sorgen. Der Sonntag steht ganz im Zeichen der Gemeinschaft: Nach 
dem feierlichen Gottesdienst erwartet die Besucher ein abwechs-
lungsreiches Tagesprogramm mit Musik, kulinarischen Angeboten 
und vielen Gelegenheiten zum Austausch.

 Montag, 

den 15.September 2025

Der krönende Abschluss folgt am Montag mit dem traditionellen 
Viehmarkt – ein echtes Highlight für Einheimische und Gäste. Hier 
treffen sich Landwirte, Händler und Interessierte, um Tiere zu begutach-
ten, Erfahrungen auszutauschen und das lebendige Dorfleben zu feiern. 
 
Das ausführliche Programm wird in Kürze auf der Website der Ge-
meinde Halblech veröffentlicht. 
 
Buching und Halblech, die beiden Orte der Gemeinde Halblech, 
liegen eingebettet in eine der schönsten Regionen Bayerns. Der Blick 
auf das weltberühmte Schloss Neuschwanstein, die Nähe zu zahlrei-
chen Wander- und Radwegen sowie das reiche kulturelle Erbe machen 
die Gegend zu einem beliebten Ziel für Natur- und Kulturfreunde. Hier 
verschmelzen Tradition und Landschaft auf eindrucksvolle Weise 
– und der Buchinger Viehmarkt ist ein lebendiger Ausdruck dieser Ver-
bindung.

Buchinger Herbstfest &

 Buchinger  Viehmarkt
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Buchinger Viehmarkt am 15. September 2025 

Inmitten des bunten Krämermarkts und zünftiger Blasmusik auf dem 
Festplatz in Buching, wird wie einst per Handschlag gehandelt. Um 
9:30 Uhr zieht das prächtig geschmückte Vieh mit Vorrei-
tern und der Musikkapelle Buching ein – ein stimmungsvolles 
Spektakel. 
 
Besonders in Buching: Alle Tiere sind festlich herausgeputzt – das 
macht den Viehmarkt zum einzigen seiner Art im Allgäu. Die 
festliche Kulisse mit Trachten, Musik und Marktständen verwandelt 
den Tag in ein echtes Brauchtumsfest. 
 
Der Viehmarkt ist über die Jahre zum Herzstück des Allgäuer Fest-
kalenders geworden. Er begeistert Einheimische und Gäste gleicher-
maßen – als Ort der Begegnung, des Handelns und des Feierns. Der 
Krämermarkt lädt zum Schlendern, Staunen und Austau-
schen ein, bevor man im Festzelt zur Musik einkehrt.

Der Viehmarkt wird am Samstag, 13.09. und Sonntag 14.09. vom Buchinger Herbstfest eingeleitet.

Bilder ©:  links Gemeinde Buching/Halblech rechts Archiv

Viel Spaß beim Buchinger Viehmarkt!

Mühlfeld 8 • 87642 Halblech-Buching
Tel. 0 83 68-500 • info@auto-gschwill.de

www.auto-gschwill.de

Einen reibungslosen Viehscheid wünscht

Das Team der
Energieversorgung

Buching-Trauchgau GmbH
wünscht Ihnen 

viel Spaß
beim 

Viehscheid in Buching

Energieversorgung
Buching-Trauchgau GmbH

Lechbrucker Strasse 4 
87642 Halblech

Telefon: +49-8368-9280
info@ebt-halblech.de
www.ebt-halblech.de
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Samstag, den 06. September 2025

O
Almabtrieb - Viehscheid

Wenn die Almsaison endet und die Tiere wohlbehalten ins Tal zu-
rückkehren, feiert Höfen bei Reutte den traditionellen Almabtrieb 
– ein bewegender Moment voller Brauchtum und Gemeinschaft. Am 
Samstag, 06. September 2025 ziehen die festlich geschmück-
ten Kühe von der Höfener Alm, begleitet von ihren Hirten, über 
die Viehgasse durch das Dorf bis zum Fuxloch beim Schol-
lenwiesen-Lift, wo sie feierlich ihren Bauern übergeben werden. 
 
Ab 11 Uhr beginnt das Fest mit kulinarischen Schmankerln und 
heimischer Musik, liebevoll organisiert von der Brauchtums- und 
Trachtengruppe Höfen. Der Almabtrieb ist nicht nur ein Symbol für 
das Ende des Alpsommers, sondern auch Ausdruck der tiefen Verbun-
denheit mit der Natur und dem bäuerlichen Leben.

Almabtrieb – Samstag, 06. September 2025

Almabtrieb  in Höfen
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Schafschied  in Höfen
Schafschied – Samstag, 20. September 2025

Schafschied

Zwei Wochen später, am Samstag, 20. September 2025, lädt Hö-
fen erneut zum Fest – diesmal zur traditionellen Schafschied. 
Dieses Ereignis markiert die Rückkehr der Schafe von den Hochalmen 
und wird mit Musik, Kulinarik und Tiroler Gastfreundschaft gefeiert. 
 
Ab 11 Uhr werden die Gäste am Fuxloch mit regionalen Spezialitä-
ten verwöhnt, begleitet von musikalischer Umrahmung. Die Brauch-
tums- und Trachtengruppe Höfen sorgt für das leibliche Wohl und 
ein authentisches Ambiente. Die Schafschied ist ein Fest für alle Sinne 
– eingebettet in die beeindruckende Landschaft der Naturparkregion 
Reutte und begleitet von gelebter Tradition.

  A-6642 Stanzach - Tel. 0043(0)56 32 / 3 13

AUTOHAUS WOLF GMBH 
Gewerbegebiet 8 

A-6604 Höfen   
Telefon +43 5672 66 111 12 

www.autohaus-wolf.at 

Wir wünschen Ihnen viel Freude 
beim Schafschied und
Almabtrieb in Höfen!

Bilder ©:  links Gemeinde Höfen, rechts Archiv
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14. und 15. August 2025
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S 43. Vilser Stadtfest

Tradition, Musik & Genuss in der Stadtgasse Vils

Besonders beliebt: das legendäre Stadtfestschnitzel, dazu gibt’s köstliche hausgemachte Kuchen und viele 

weitere Leckereien. Für Jung und Alt gibt’s ein buntes Unterhaltungsprogramm – vom Musikgenuss bis zum 

gemütlichen Beisammensein. Und wenn der Abend langsam dunkler wird, bleibt man einfach noch auf 

einen Drink an der Bar. Heuer ganz besonders: 

175 Jahre Stadtmusikkapelle Vils – also Grund genug, gemeinsam so richtig zu feiern!

14. August – ab 18:30 Uhr

•	 Standkonzert der Stadtmusikkapelle Vils

•	 Allgäu Quintett

15. August – ab 12:00 Uhr

•	 Frühschoppen mit der Brozeitmusi

•	 Stadtmusikkapelle Vils

•	 Grenzwertig Böhmisch

Mehr Infos: www.stmk-vils.at

Am 14. und 15. August 2025 lädt die Stadtmusikkapelle Vils wieder zum traditionellen Stadtfest ein – zwei 
Tage voller Musik, guter Stimmung und kulinarischer Schmankerl mitten in der Stadtgasse!

Besuch uns auch 
auf Facebook

• sämtliche Karosseriearbeiten
• Rahmen - Richtbankarbeiten
• kompletter Unfallservice
• Schadensabwicklung
• Scheiben-, Glasreparatur und Ersatz
• Lackierarbeiten
• Hagelschadenreparatur

Christian Rofner
Stegen 5 • A - 6682 Vils

Tel. +43 (0) 56 77 - 5 30 40
Fax  +43 (0) 56 77 - 5 31 20

Mobil +43 (0) 676 - 4214684
e-mail: cr-ausbeultechnik@web.de

Wir wünschen der Veranstaltung ein gutes Gelingen!

Obermarkt 14 • 6600 Reutte
TEL.: +43 664 733 126 89
brautmoden-christine@gmx.at
Bitte um Terminvereinbarung!
www.brautmoden-christine.at

Wir freuen uns darauf, 
Sie bei uns 

zu begrüßen!
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Info: www.isny.de | www.isny-aktiv.de

Isnyer Feierabende 
der ganz besonderen Art

Isny - Klein, fein, vielfältig, unterhaltsam – das sind die Isnyer Feierabendmärkte
 
Und außergewöhnlich! Das gilt nicht nur für die raffinierten Motti, die jeden Markt einzigartig machen, sondern auch für die zahlreichen Überra-
schungen, die die Feierabendmarktsaison auch in diesem Jahr bereithält. Im August und am ersten Septemberwochenende bringen sie jeweils 
freitags von 16 bis 21 Uhr Urlaubsstimmung mitten in die Stadt.

Kunterbunt und lecker: Am Freitag, 8. August dreht sich beim Isnyer Feierabendmarkt am Roßmarkt alles um „Karotten, Kefir, Blumenkinder“! 
Zwischen den alten Patrizierhäusern der Espantorstraße finden liebevoll genähte Accessoires, farbenfrohe Walkröcke und Blumenschürzen sowie 
flippige Upcycling-Produkte Platz. Neben den reich bepflanzten Isny Stadtbeeten genießt man Pizza mit Sommergemüse und leckere Bowls oder 
gönnt sich einen erfrischenden Kefir mit Honig oder Obst. 
Wer weniger Appetit mitgebracht hat, beobachtet das muntere Markttreiben bei einem duftenden Kaffee, füllt den Einkaufskorb mit köstlichen 
Aufstrichen oder stellt sich am Eiswagen an. Lebensfreude mit jeder Note versprühen die Fruit Sharks - mit mehrstimmigem Gesang, eingängigen 
Melodien und vielfältigen Instrumenten.

Mit Hochgenuss ins Wochenende

In den beiden folgenden Wochen stehen zwei Premieren auf dem Programm: Zum ersten Mal wird Mariä 
Himmelfahrt am 15. August auf dem Marktplatz nicht beim Allgäu Tag, sondern im Rahmen des Isnyer Fei-
erabendmarkts unter dem Motto „Boschen, Bergkäs, Blechmusik“ gefeiert. Wer das muntere Markttreiben 
immer schon mal aus der Vogelperspektive betrachten wollte, darf auf ein Quäntchen Glück hoffen: Jede 
halbe Stunde findet am Stand der EDELRID GmbH & Co. KG, dem Sponsor dieses Marktes, eine Verlosung 
statt. Direkt im Anschluss werden die glücklichen Gewinner ausgerüstet, um sich vom Blaserturm abseilen 
zu lassen. Dazu gibt’s überall auf dem Markt Musik und Straßenkunst. Auch nebenan im Hallgebäude wird 
gefeiert: „20 Jahre Isny Marketing GmbH“! Im Dachgeschoss heißt das Team alle Gäste herzlich willkommen.

Ebenfalls zum ersten Mal ist die Reihe am 22. August mit einem Sondermarkt auch im Schloss Isny zu Gast. 
Ein Termin, auf den sich vor allem die kleinen Besucher freuen dürfen. Denn dort treffen „Campari, Kunst & 
Klostergeister“ auf ein quietschfideles Kinderprogramm. Ein Jahr nach der feierlichen Wiedereröffnung im 
Rahmen von „Isny macht blau“ lädt der Feierabendmarkt dazu ein, das Drei-Institutionen-Haus bei freiem 
Eintritt zu erleben. Ein Designmarkt mit handverlesenen Produkten erstreckt sich vom Refektorium bis in den 
Innenhof des Schlosses und musikalisch swingt sich der Abend durch die letzten Jahrzehnte.

Isnyer Feierabendmärkte 
immer freitags 

von 16 bis 21 Uhr:

•	 8.8., Karotten, Kefir, Blumen-
kinder, Roßmarkt 

•	 15.8., Boschen, Bergkäs, 
Blechmusik, Marktplatz 

•	 22.8., Campari, Kunst & Klos-
tergeister, Schloss Isny 

•	 29.8., Schüttelbrot & Strac-
ciatella, Roßmarkt & Markt-
platz 

•	 5.9., Whiskey, Wurzeln, Wild-
schweinbraten, Viehmarkt

Info
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5 praktische Tipps für den digitalen Alltag:

1.	 Online-Termine buchen – Nie wieder Warteschleife: Arzt, Friseur oder        
Behörde lassen sich bequem online reservieren.

2.	 Einkaufen von Zuhause – Lebensmittel, Medikamente oder Geschenke    
kommen per Mausklick direkt an die Haustür.

3.	 Videotelefonie mit der Familie – Mit Apps wie WhatsApp oder Skype 
bleiben Sie auch über große Distanzen verbunden.

4.	 Gesundheits-Apps nutzen – Digitale Erinnerungen helfen bei der              
Medikamenteneinnahme oder Schrittzählung.

5.	 Neues lernen im Netz – Ob Kochrezepte, Gedächtnistraining oder         
Sprachkurse – das Internet bietet für jedes Alter etwas.

Dieser IT-Tipp wurde Ihnen präsentiert von: 

Hotter Consulting 
E-Mail:   info@hotterconsulting.de 
Telefon:  01520 6021205 
Website: www.hotterconsulting.de

Wir digitalisieren auch Ihre Firma – sprechen Sie uns gerne an!

Wussten Sie eigentlich…

…dass digitale Helfer den Alltag nicht nur vereinfachen,                                    
sondern auch mehr Selbstständigkeit ermöglichen?
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BERGLIFTE GISELHER LANGES GESMBH & COKG

A-6631 LERMOOS // TELEFON +43/ (0)5673/ 2323

www.bergbahnen-langes.at

›› 4 Sommer-BergBahnen am Grubigstein + Marienberg mit TOP-Aussicht zur Zugspitze

›› Themenwanderwege, Höhenwanderungen und Klettersteige

›› SommerrodelBahn + Mountaincart-Rollerstrecken

›› aBendrodeln bei der Sommerrodelbahn jeden Dienstag im Juli + August

›› SeilBahnfrühStück mit ZugSpitZBlick jeden Mittwoch, Samstag und Sonntag

›› paragleiter-geheimtipp und Tandemfliegen

›› Z-ticket – das Regions-Sommerticket für alle Seilbahnen der Region und weitere Highlights

›› SommerBetrieB vom 16. Mai bis 9. November 2025, täglich von 08:30 bis 17:00 Uhr

›› 13 Seilbahnen + 40 Pistenkilometer

›› WinterBetrieB vom 5. Dezember 2025 bis Sonntag 12. April 2026

›› online-ticketShop + gutScheinWelt

AUSSICHTSBERGE // PARAGLEITEN // WANDERN // BIKEN // SOMMERRODELN // FUNSPORT

BERGBAHNEN LERMOOS/ BIBERWIER 1.000 - 2.100M       WWW.BERGBAHNEN-LANGES.AT

neu!
Bikepark Lermoos-Biberwier  
ist Mitglied der Gravity-Card

BIKEPARK

ONLINETICKET
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